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Nach drei Jahren ist es wie-
der so weit: hart erwartet, 
hart erprobt. Das BORG Birk-
feld lädt heuer wieder zu sei-
nem legendären Musical, das 
Besucher:innen aus nah und 
fern anzieht. 

“Big Magic - Das Funkeln der 
Feistritz”, so der Titel des Stücks, 
das vom 13. - 15. Februar in der 
Peter Rosegger Halle in Birkfeld 
aufgeführt wird. Doch worum 
geht es im diesjährigen Musical? 
Zu Beginn schlägt ein Komet im 
Ort Musbach ein und bewirkt, 
dass alle in Songs ausbrechen 
und die Wahrheit sagen müssen. 
Es geht auch um Mütter und 
Töchter, die sich dadurch wieder 
versöhnen, Freundschaften und 
Zusammenhalt. 

Schon seit Wochen arbeiten die 
Schülerinnen und Schüler mit 
Regisseur Martin Kroissenbrun-
ner, Choreographin Sonja Felber 
und Werner Fraß vom BORG 
Birkfeld an der Geschichte, dem 
Tanz und den Liedern und er-
warten es schon gespannt, das 
Stück präsentieren zu dürfen. 
Kroissenbrunner und Felber 

betonen, dass sich die Ideen zur 
Geschichte erst gemeinsam mit 
den Jugendlichen entwickel-
te. “Im Vordergrund steht das 
Thema, wie man mit Gefühlen, 
mit Stress umgehen kann”, un-
terstreichen die beiden unisono. 

Ein Autorenteam von Jugend-
lichen schrieb gemeinsam mit  
Kroissenbrunner die Geschich-
te. Eine davon ist Lara Sophie 
Rinderhofer. „Es ist lustig bei so 
einem Musical mitzuarbeiten 
und seine eigenen Ideen einzu-
bringen, denn wir schreiben das 
Stück basierend auf 12 Songs 
und haben uns die Geschichte 
passend zu den Liedern ausge-
dacht“, erzählt sie begeistert. 

Sie findet es auch spannend, 
mit den Schüler:innen aus den 
anderen Klassen zusammenzu-
arbeiten und ein Teil des Ganzen 
zu sein.
Auch die Schülerinnen und Schü-
ler der Volks- und Mittelschulen 
in der Umgebung freuen sich 
auf das anstehende Musical. 
Die Schüler:innen des BORG 
Birkfeld ihrerseits können es gar 
nicht mehr erwarten das Stück 

aufzuführen und auf der Bühne 
alles zu geben.

Neugierig geworden? Kommen 
Sie zu einer der Abendvorstel-
lungen und lassen Sie sich ver-
zaubern.

Naomi Hausbauer,
Mediengruppe BORG Birkfeld

BIG MAGIC - Das Funkeln der Feistritz
Peter-Rosegger-Halle • 13., 14. und 15. 02.2025, jeweils um 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf: Papierecke Heschl, Raiba Birkfeld oder Abendkasse

„Big Magic - Das Funkeln der Feistritz“ - Musical des BORG Birkfeld

Innovation trifft auf Tradition

Universitätsdruckerei

Ihre Qualitätsdruckerei in 
St. Ruprecht seit 77 Jahren

Klampfer



Ausgabe 1 / 2025 Nordoststeirischer Heimatblick 33

Wie schafft man es, in schwie-
rigen Zeiten Mitarbeiter:innen 
für den Tourismus zu gewinnen? 
Der gebürtige Vorauer Jörg 
Pfeiffer vom Tourismusverband 
Thermen- & Vulkanland hat 
mit seinem Team einen Weg 
gefunden, Mitarbeiter:innen zu 
rekrutieren. In einem Interview 
erzählt der Absolvent des BORG 
Birkfeld über sich und seine be-
rufliche Laufbahn.

Dabei spricht Pfeifer nicht nur 
über seine berufliche Karriere, 
sondern erinnert sich auch an 
seine Zeit im BORG Birkfeld 
zurück. Seine Stärken lagen vor 
allem in kreativen Fächern und 
ihm gefiel am BORG die familiäre 
Atmosphäre. Nach der Matu-
ra absolvierte er das Studium 
„Gesundheitsmanagement im 
Tourismus“ und leitete dann für 
einige Jahre die Erlebnisausstel-
lung „Kräftereich“ in St. Jakob 
im Walde. 

2018 wurde er zum Geschäfts-
führer des Tourismusverban-
des Bad Waltersdorf und seit 
3 Jahren ist Pfeifer nun der 
Abteilungsleiter im Bereich Pro-

jektmanagement und Förde-
rungen beim Tourismusverband 
Thermen- & Vulkanland.

Erfolg bedeutet für Pfeifer, 
Herausforderungen anzuneh-
men und zu meistern.  Als 
Beispiel nennt er den großen 
Mitarbeiter:innenmangel im 
Tourismus nach der Corona-
Pandemie. “Wir haben daraufhin 
als eine der ersten Regionen 
der Steiermark ein umfassen-
des Employer Branding Projekt 
samt der Realisierung einer ko-
stenlosen Mitarbeiter-Card für 
mehr als 6000 Beschäftigte im 
Tourismus in der Region umge-
setzt. Heute nutzt jede:r  zweite 
Mitarbeiter:in der Region diese 
Karte und diese trägt sicherlich 
einen Teil zum markanten Rück-
gang der Personalfluktuation in 
unseren Betrieben bei. Ich bin 
sehr stolz darauf, dieses Projekt 
initiieren und verantworten zu 
dürfen“, erzählt er.

Die Themen Nachhaltigkeit und 
„E-Biken“ sind seit einiger Zeit 
zentrale Begriffe im Tourismus-
verband. Im Herbst des Vorjah-
res wurde beispielsweise das Pro-

jekt „Bike & Spa“ gestartet. Mit 
slowenischen Partnerregionen 
wird eine 12-Thermen Radtour 
realisiert und im Zuge dessen 
die „Radkompetenz“ der Region 
gesteigert.

Bleibt ihm noch Freizeit, mu-
siziert Pfeifer gerne im Musik-
verein, oder nutzt Sport um den 
Kopf frei zu bekommen. 

Strukturiertheit, Durchhaltever-
mögen, Optimismus und Einfüh-
lungsvermögen sind Stärken, die 
man seiner Meinung nach defini-
tiv mitbringen sollte, wenn man 
in diesem Beruf arbeiten möch-

te. Das Beste an seinem Beruf ist 
für ihn die Zusammenarbeit mit 
seinen Mitarbeiter:innen an 
verschiedenen Projekten und 
Aufgaben. „Am Ende schauen 
wir im Team mit Stolz auf das 
Erreichte und machen unseren 
Lebensraum für Gäste und Ein-
heimische jeden Tag ein Stück 
besser“, erzählt er stolz über sich 
und sein Team. 

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

www.thermen-vulkanland.at

Persönlichkeiten der Region: Mag. (FH) Jörg Pfeifer

Die Massageschule Wallisch lädt zu einem 
kostenlosen und unverbindlichen 

„Info-Abend über Massagekurse“ ein.

MASSAGESCHULE 
Christian Wallisch

Wann: 22. Februar 2025, 18.00 Uhr
Wo: Bildungshaus Stift Vorau

Nützen Sie die Möglichkeit sich bei unserem Info-Abend über 
Massagekurse und Berufsmöglichkeiten zu informieren.

Anmeldung erbeten unter: 0660/810 87 10 
bzw. info@christian-wallisch.at

Weitere Infos unter www.christian-wallisch.at

Kurs „Klassische Massage“ 
im März/April 2025

Von Kopf bis Fuß in besten Händen
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Arbeitnehmer können Kosten für 
Schäden am Fahrzeug, die wäh-
rend des Arbeitswegs oder am Ar-
beitsplatz entstehen, steuerlich 
geltend machen. Dies umfasst 
sowohl Unfälle auf dem Weg zur 
Arbeit als auch Parkschäden, ver-
ursacht durch unbekannte Per-
sonen während der Arbeitszeit.

Um diese Kosten abzusetzen, ist 
eine sorgfältige Dokumentation 
entscheidend. Erstellen Sie einen 
Unfallbericht mit Datum, Uhrzeit 
und Ort des Schadens. Machen 
Sie Fotos vom Schaden und der 
Umgebung. Falls vorhanden, no-
tieren Sie die Kontaktdaten von 
Zeugen und lassen Sie sich eine 
schriftliche Bestätigung geben. 
Bei größeren Schäden oder unbe-
kannten Verursachern sollte der 
Vorfall der Polizei gemeldet und 
ein Polizeibericht angefordert 

werden. Im Falle einer vorhan-
denen Kaskoversicherung kann 
der Selbstbehalt abgeschrieben 
werden; ein entsprechender 
Nachweis von der Versicherung 
ist erforderlich. 

Bewahren Sie alle Reparaturrech-
nungen und Kostenvoranschläge 
auf. Führen Sie zudem einen 
Nachweis über Ihre Arbeitszei-
ten, um zu belegen, dass der 
Schaden während der Arbeits-
zeit oder auf dem Arbeitsweg 
entstanden ist. Informieren Sie 
auch Ihren Arbeitgeber, wenn der 
Schaden auf dem Firmengelände 
passiert ist.

Durch eine gründliche Doku-
mentation und den Nachweis 
der beruflichen Veranlassung 
können Sie einen Teil der Repara-
turkosten bzw. des Selbstbehalts 

vom Finanzamt zurückerhalten 
und Ihre finanzielle Belastung 
reduzieren.

Die Steuerprofis von Buchhal-
tung Brunnhofer informieren 
kostenlos. Reservieren Sie jetzt 
telefonisch einen Termin und 
holen Sie Ihre zu viel bezahlte 
Steuer zurück!

Wer sogar in der kalten Jahres-
zeit nicht davor zurückscheut, 
aufs Fahrrad zu steigen, hat 
nicht nur eisernes Durchhalte-
vermögen, sondern muss auch 
gut geschützt sein. Darauf soll-
ten Sie also achten:

1. Die richtigen Reifen
Grundsätzlich sind Mountain-
bikes für den Winter besser geeig-
net als Rennräder. Vergewissern 
Sie sich beim Kauf eines neuen 
Fahrrads zudem, ob die passende 
Reifengröße und -breite sowie 
ein angemessenes Profil gewählt 
wurden. 

Hatten Sie Ihr Fahrrad öfters in 
Verwendung, tauschen Sie abge-
fahrene oder kaputte Reifen aus.

2. Funktionstüchtige Bremsen
Im Normalfall weisen Brems-
beläge eine Markierung auf, die 
einen Verschleiß leichter sichtbar 
macht. Sind hier starke Abnutzun-
gen zu verzeichnen, ist es ratsam, 
die Bremsbeläge auszutauschen.

3. Korrekte Beleuchtung
• Wechseln Sie defekte Glüh-
 birnen und kaputte Kabel aus
• Befestigen Sie Steckverbin-
 dungen am Dynamo und an der
 Lampe bei Bedarf neu
• Montieren Sie Reflektoren an 
 Kleidung und Fahrrad

4. Kette, Schaltung, Lenkung
und Sattel
Die Wartung der Kette und Schal-
tung gilt als ebenso unerlässlich. 
Verwenden Sie hier Spezialreini-
ger in Kombination mit Tüchern 
oder Bürsten und schmieren Sie 
Kette und Schaltung anschließend 
mit dünnflüssigem Öl.

Vergewissern Sie sich weiters, 
dass Sattel und Lenkung richtig 
eingestellt sind.

5. Fahrradversicherung
Um wirklich auf der sicheren Seite 
zu sein, lohnt sich v.a. bei teureren 
Fahrrädern der Abschluss einer 
Versicherung – z.B. gegen Dieb-
stahl oder Vandalismus. Häufig ist 
auch eine Pannenhilfe inkludiert.

Ihr EFM Versicherungsmakler 
berät Sie gerne!

Michaela Schneeberger
EFM St. Kathrein am Hauenstein

8672 St. Kathrein a.H. 127/1
Tel.: 03173 / 2937

E-Mail: stkathrein@efm.at
www.efm.at/st-kathrein-hauenstein

Lohnsteuer zurück vom Finanzamt: 
Steuerliche Absetzbarkeit von Fahrzeugschäden

Karl Heinz Brunnhofer
Buchhaltung Brunnhofer

8190 Birkfeld, Weizer Straße 2
Telefon: 03174 / 21 321
Mobil: 0676 / 50 66 473

www.spartax.at

EFM Versicherungstipp:  Frostige Fahrt – 5 Tipps für Winter-Radler

Aufgrund der hohen Inflationsra-
ten der letzten Jahre sind vielen 
Unternehmen in die nächste 
Größenklasse im Unternehmens-
gesetzbuch (UGB) vorgerückt. 
Dies bringt erhöhte Pflichten im 
Zusammenhang mit der Erstel-
lung, Prüfung und Offenlegung 
von Jahresabschlüssen mit sich.
Durch die UGB-Schwellenwerte-
Verordnung wurden die Schwel-
lenwerte von Bilanzsumme und 
Umsatzerlöse um 25 bis 27% 
angehoben. Bei der durchschnitt-
lichen Mitarbeiteranzahl erfolgte 
keine Änderung.

Die niedrigste Kategorie sind 
Kleinstkapitalgesellschaften. 
Zwischen ihnen und den kleinen 
Kapitalgesellschaften liegen die 
Schwellenwerte von € 450.000 
(bisher € 350.000) Bilanzsumme 
und € 900.00 (bisher € 700.000) 
Umsatzerlöse im Jahr. 

Die nächste Kategorie sind „klei-
ne“ Kapitalgesellschaften. Zwi-
schen ihnen und den „mittelgro-
ßen“ Kapitalgesellschaften liegen 
die Schwellenwerte von € 6,25 
Mio. (bisher € 5 Mio.) Bilanzsum-
me und € 12,5 Mio. (bisher € 10 
Mio.) Umsatzerlöse im Jahr.

Zuletzt folgen „mittelgroße“ Ka-
pitalgesellschaften und „große“ 
Kapitalgesellschaften, die bei  
€ 25 Mio. (bisher € 20 Mio.) Bi-
lanzsumme und € 50 Mio. (bisher 
€ 40 Mio.) Umsatzerlöse im Jahr 
liegen.

Wenn zwei von drei Kriterien an 
zwei aufeinanderfolgenden Stich-
tagen über- oder unterschritten 
werden, treten die Rechtsfolgen 
der neuen Größenklasse im Fol-
gejahr ein.

8190 Birkfeld, Oberer Markt 1
Tel. 03174 / 4244
www.rein-stb.at

Neue Grössen-
klassen im UGB

Tipps von Ihrem
Steuerberater:

© Adobe Stock
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Es ist nicht so schwierig, Nach-
barorte im Joglland zu Fuß zu 
erwandern. Künftig werden 
mögliche Wanderungen von 
Birkfeld vorgestellt, die zum 
Nachahmen einladen.

Eine von Birkfeld aus erwander-
bare Destination ist der Höhen-
luftkurort Fischbach. Das auf 
Wanderwegen rund 15 Kilome-
ter entfernt gelegene Bergdorf 
ist fußläufig ohne größere An-
strengung erreichbar.

Nachfolgend ein kurzer persön-
licher Bericht über unsere Wan-
derung ins schöne Fischbach: 
Für den Hinweg haben wir den 
Mariazellerweg gewählt, der 
von Birkfeld aus über den Auer-
graben entlang des Waisenbachs 
nach Fischbach führt. Der Weg 
ist abwechslungsreich, führt 
teils auf kleineren Straßen, teils 
auf Wander- oder Waldwegen in 
mäßiger Steigung nach Norden. 
Unterwegs gibt es auch Ein-
kehrmöglichkeiten, etwa beim 
Gasthaus Hammerlschmied 
oder, ein Stück weiter, bei „Hirzis 
Hütte“, wenn man das Glück hat, 

dass sie geöffnet ist. Die Wan-
derung ist eigentlich ideal für 
einen heißen Sommertag, da der 
Spaziergang entlang des Waisen-
bachs und durch die Wälder eine 
gute Abkühlung bietet, jedoch 
ist der Weg auch im Winter gut 
schaffbar.

In Fischbach selbst gibt es dann 
die Möglichkeit, sich in einem 
der zahlreichen Gasthäuser zu 
stärken oder, wie wir es gemacht 
haben, dort sogar zu übernach-
ten. 

So machten wir uns erst am 
nächsten Morgen auf den Heim-
weg. Dazu wählten wir eine alter-
native Route. Vorbei am Friedhof 
folgten wir dem gut beschilder-
ten Weg über die Märchenwiese 
und den Reithkogel nach Reith. 
Ein wunderschöner Wanderweg 
durch die Natur erwartete uns. 
Angekommen in Reith war es 
leider mit der Beschilderung 
vorbei. Den Anweisungen von 
Einheimischen folgend fanden 
wir jedoch den Wanderweg, der 
uns ins Zentrum von Waisenegg 
führte. Von dort ging es über den 

Radweg wieder heimwärts.

Beide Strecken sind knapp 15km 
lang, führen durch eine wun-
derbare Natur und sind in jeder 
Jahreszeit gut begehbar. Worauf 
warten Sie also? Rein in gute 
Schuhe und raus in die Natur!

Karin Scherf-Kachelmaier,
Mediengruppe BORG Birkfeld

Der Verein der Steirer in Wien 
lädt jedes Jahr zum „Steirerball“ 
in die Wiener Hofburg ein. Bei 
der diesjährigen Ausgabe am 
10. Jänner wurde besonderes 
Augenmerk auf die Region Ost-
steiermark gelegt. Diese Mög-
lichkeit, sich und die Region zu 
präsentieren, wurde bestmöglich 
genutzt!

Schon zum Einzug spielten ne-
ben dem Musikverein Fischbach 
die weithin bekannten „Edlseer“ 
auf, gemeinsam mit einer Ab-
ordnung der Musikschule Stoa-
nineum aus Gasen, angeführt 
von niemand geringeren als den 
Stoakoglern. 3500 Gäste konn-
ten dann im Laufe der Ballnacht 
Weine, pikante Schmankerl 
und auch süße Genüsse aus 
unserer Region kennenlernen. 
Das ließen sich natürlich auch 
zahlreiche prominente Ehrengä-
ste nicht entgehen, z.B. Landes-
hauptmann Mario Kunasek, sein 
Vorgänger Christopher Drexler 
und Vizekanzler Werner Kogler. 
Ein besonderes Highlight war 
die zünftige Mitternachtseinlage 
der „Koglhofer Plattlermädl‘s“.

„Der diesjährige Steirerball war 
für uns ein außergewöhnli-
ches Ereignis. Fröhlich, elegant 

und mit der typisch steirischen 
Lebensfreude haben wir mit 
unseren Gästen, Freunden der 
Steiermark und mehr als 300 
Akteuren eine wunderbare Ball-
nacht mitten im Herzen der 
Bundeshauptstadt verbracht“, 
meinte ein glücklicher Ballor-
ganisator Andreas Zakostelsky 
(Obmann des Vereines der Stei-
rer in Wien).

BORG Birkfeld: Zu Fuss durchs Joglland

Region Oststeiermark präsentiert sich beim Steirerball in Wien

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

Foto: ©Ludwig Schedl
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Das BORG Birkfeld wurde im 
Dezember 2024 erneut - nun 
bereits zum vierten Mal - vom 
Klimaschutzministerium mit 
dem Österreichischen Umwelt-
zeichen ausgezeichnet. 

Gemeinsam für unsere Umwelt 
sorgen – das ist seit vielen Jah-
ren ein wichtiges Anliegen der 
Schule und insbesondere der 
Umweltpeers am BORG Birkfeld: 
Je zwei Schüler:innen aller Klas-
sen beschäftigen sich intensiver 
mit Themen wie Nachhaltigkeit 
und aktiver Zukunftsgestaltung 
im Hinblick auf umweltscho-
nende Ressourcennutzung, aber 
auch in Bezug auf die eigene 
Gesundheit und ein soziales 
Miteinander. Sie haben die Mög-
lichkeit, in Workshops oder bei 
Projekten Informationen zu 
diesen Themen zu erarbeiten 
und vermitteln diese an ihre 
Klassenkolleg:innen weiter.

Im heurigen Schuljahr gab es 
beispielsweise ein Projekt zum 
Thema Plastikmüll: Die Peers 
nahmen an einem Workshop zur 

Abfallvermeidung und richtiger 
Abfalltrennung teil und zwei Wo-
chen lang wurde der Plastik-Müll 
in der Aula gesammelt, um die 
Müllmengen und verschiedenen 
Müllarten sichtbarer zu machen. 
Eine abschließende Präsentation 
der Peers machte deutlich, wie 
problematisch insbesondere 
Mikroplastik für die Umwelt und 
für unsere Gesundheit ist.

Die Peers haben auch die Mög-
lichkeit, eigene Ideen einzubrin-
gen und Initiativen ins Leben zu 
rufen (beispielsweise Sammelak-
tionen für Bedürftige, Kleider-
tauschbörsen) und sie führen 
immer wieder Messungen durch, 
um das BORG hinsichtlich Lärm-
pegel, Stromverbrauch und ge-
sunder Raumluft genauer unter 
die Lupe zu nehmen.

Darüber hinaus wurde in allen 
Klassen eine Bewegungsinitiati-
ve gestartet, sodass auflockernde 
und konzentrationsfördernde 
Übungen je nach Bedarf im 
Unterricht eingebaut werden. 
Generell werden in vielen Un-

terrichtsfächern Themen einge-
flochten, die das Umweltzeichen 
betreffen: beispielsweise wird 
im Rahmen des Biologie-Unter-
richts der wunderschöne Schul-
garten gepflegt und erweitert.

Es gibt noch viele Ideen und 
auch immer wieder engagierte 
Schüler:innen – so kann man auf 

weitere Projekte gespannt sein.

Für das Umweltzeichen-Team, 
Mag. Eva Trummer,

BORG Birfkeld

Hand in Hand für unsere Umwelt: Auszeichnung für das BORG Birkfeld

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at
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STEIERMARK - TERMINE 
15.02. bis 09.03. Eisstock WM 2025 in Kapfenberg und Stanz
04.03.25  Ausseer Flinserl in Bad Aussee 
  und Faschingsumzug in Graz
05.03. bis 09.03. Elevate Festival in Graz
07.03. bis 09.03. Handwerker Ski WM am Kreischberg
08.03.  Snow & Beef – Wintergrillen auf der
  Krummholzhütte
09.03.   DJ Ötzi Gipfeltour 2025 in der AlmArena 
  beim Hauser Kaibling
14.03. bis 15.03. ISMF Weltcup Skibergsteigen auf der Planai
22.03.   Lange Nacht der Kulinarik in Feldbach
27.03. bis 30.03. 26. Steiermark-Frühling am Wiener 
  Rathausplatz
27.03. bis 01.04. Diagonale:
  Festival des österreichischen Films

Foto © Steiermark Tourismus / Jürgen Fuchs
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8190 Birkfeld, Gasener Straße 3
T: 03174 4687, www.autohaus-felber.at
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NEU
Ihr Service-

Partner in 

Birkfeld

SEAT&CUPRA

Zu den Traditionsmarken VW, 
Audi, Škoda und den Nutz-
fahrzeugen kommen mit SEAT 
und CUPRA nun zwei legen-
däre hinzu. So findet man in 
Birkfeld nun sechs Marken 
unter dem Dach vom Autohaus 
Felber, das in Sachen Auto 
längst ein echter Full-Service-
Partner ist.

Ja, der Felber ist nicht nur ein 
Spezialist für alles rund ums 
Auto, sondern auch ein echtes 
Service-Haus. „Wir alle haben 
täglich viel zu tun, da soll das 
Auto nicht auch noch Stress ma-
chen“, so Robert Felber. Längst 
fahren in die Kfz-Fachwerkstatt 
nicht nur VWs, Audis, Škodas 
und seit neuem auch Seats und 
Cupras vor, auch alle anderen 
Automarken und ältere Fahr-
zeuge sind herzlich willkommen. 
Ob Wartungs-, Service- oder 
Reparaturarbeiten, inklusive 
Service-Ersatzauto: Immer ste-
hen hier fachgerechte Arbeit, 
Vertrauen und höchste Kun-
denzufriedenheit an vorderster 
Stelle. Damit die bestens ge-
schulten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter ein Service oder 
eine Reparatur möglichst rasch 
und in kontrollierter Qualität 
erledigen können, gehören zur 

Kfz-Fachwerkstatt eine hausei-
gene Spenglerei und Lackiererei. 
Auch das Ersatzteillager mit 
rund 6.000 ständig vorrätigen 
Artikeln trägt dazu bei. Und 
wenn etwas mal nicht vorrätig 
sein sollte, kein Problem: Inner-

halb von 24 Stunden lässt sich 
fast alles beschaffen.

Buchen Sie Ihren persönlichen 
Werkstatt-Termin am besten 
gleich online (siehe Infobox)!

Das Autohaus Felber ist jetzt auch SEAT- und CUPRA-Service-Partner!

Weitere Informationen:

Autohaus Felber GmbH
8190 Birkfeld • Gasener Straße 3

Tel.: 03174 - 4687
www.autohaus-felber.at

Viele Kräfte sind notwendig, um ein Service oder eine Reparatur möglichst rasch und in 
kontrollierter Qualität erledigen zu können. Termine können auch online gebucht werden.

© Bernhard Bergmann
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Damit Kosten für Operationen 
steuerlich als steuerlich geltend 
gemacht werden können, müs-
sen folgende Voraussetzungen 
erfüllt sein:

• Außergewöhnlichkeit

• Zwangsläufigkeit (tatsächliche,
 rechtliche oder sittliche Grün-
 de)

• Wirtschaftliche Leistungs-
 fähigkeit des Steuerpflichtigen 
 wesentlich beeinträchtigt

Das Bundesfinanzgericht hat in 
einem Fall die Kosten für eine 
Wirbelsäulenoperation in einer 
Privatklinik als außergewöhn-
liche Belastung bewertet. Das  
Gericht führte aus, dass Absetz-
barkeit nur besteht, wenn auch 
die Gründe einzeln angeführt 
und  glaubhabt gemacht werden 
können.

Im konkreten Fall wurde die 
Dringlichkeit der Operation 
durch Arztbriefe bestätigt und 
auch die schwierige Situation für 
Operationstermine in Kranken-
häusern während der COVID-
Pandemie angeführt.

Das BFG verneinte die Abzugs-
fähigkeit mangels Nachweises, 
dass die Operation in einem 
öffentlichen Krankenhaus nicht 
zeitgerecht möglich gewesen 
wäre. Für die steuerliche Gel-

tendmachung von Kosten in 
einer Privatklinik sollte also ein 
öffentliches Krankenhaus um ei-
nen konkreten Operationstermin 
ersucht werden. Kann damit die 
längere Wartezeit nachgewiesen 
werden und führt die längere 
Wartezeit zu einem konkreten 
medizinischen Nachteil, so ist ein 
wichtiges Kriterium für die Gel-
tendmachung der Kosten erfüllt.

Operation in einer Privatklinik als 
aussergewöhnliche Belastung?

RSB Steuerberatung
Tel. 03174 / 310 34

office@r-sb.at • www.r-sb.at

Das Jugendhotel der Fachschule 
Vorau ist weit mehr als nur ein 
Wohnort für Schüler:innen – es 
ist ein Ort der Gemeinschaft, 
des Erlebens und der unverges-
slichen Momente. Unter dem 
Motto „I fühl’ mi wohl – nicht 
zu Hause und doch daheim“ wird 
hier viel Wert auf ein familiäres 
und abwechslungsreiches Mit-
einander gelegt. Langeweile? 
Fehlanzeige! Hier ist immer 
etwas los.

Eines der Highlights im Inter-
natsleben sind die aufregen-
den Murder Mystery-Abende. 
Schüler*innen schlüpfen in ver-
schiedene Rollen, lösen knifflige 
Rätsel und versuchen, den Täter 
zu entlarven. Mit viel Kreativi-
tät, detektivischem Gespür und 
Teamgeist werden diese Abende 
zu einem unvergesslichen Er-
lebnis.

Nicht nur für Nervenkitzel, son- 
dern auch für süße Gaumen-
freuden ist gesorgt. Der beliebte 
Schokobrunnen-Abend lässt die 
Herzen aller Naschkatzen höher-
schlagen. Frisches Obst, wird in 
flüssige Schokolade getaucht – 
ein Genuss für die Sinne und eine 
willkommene Abwechslung im 
Schulalltag.

Wenn der Winter Einzug hält, 
zieht es die sportbegeisterten 
Schüler*innen auf die Pisten. 
Beim Nachtskifahren erleben 
sie das besondere Gefühl, un-
ter sternenklarem Himmel die 
Hänge hinabzugleiten. Dieses 
winterliche Highlight sorgt für 
jede Menge Spaß und stärkt 
den Zusammenhalt in der Ge-
meinschaft.

Neben diesen besonderen Events 
gibt es zahlreiche weitere Aktivi-
täten, die das Leben im Jugend-
hotel der Fachschule Vorau berei-
chern. Ob gemeinsames Kochen 
und Backen, Cocktailabende, 
kreative Workshops, sportliche 
Highlights oder Kinobesuche – 
für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. Die Schülerinnen und 
Schüler fühlen sich hier nicht 
nur wohl, sondern finden auch 
Freunde fürs Leben. Wer also 
nach einer Schule sucht, die 
nicht nur Bildung, sondern auch 
ein einzigartiges Jugendhotel 
Feeling bietet, ist in Vorau genau 
richtig. Hier wird Gemeinschaft 
großgeschrieben – nicht zu Hau-
se und doch daheim!

Jugendhotel der Fachschule Vorau: 
Immer was los!

Weitere Informationen:
 www.fs-vorau.at

Am BORG Birkfeld gehen viele 
Schüler:innen aus unterschied-
lichen Regionen mit individu-
ellen Interessen zur Schule. 
Doch wieso haben sie sich für 
diese Schule entschieden? Der 
18-jährige Dylan Koppenol aus 
Waisenegg berichtet über seine 
Entscheidung, das BORG Birk-
feld zu besuchen.

„Am BORG Birkfeld sind die 
Lehrkräfte immer gut drauf und 
hilfsbereit und auch die Testter-
mine werden fair ausgemacht. 
An der Schule herrscht eine 
fröhliche Stimmung und alle 
sind nett zueinander. Am besten 
gefällt mir der Sportunterricht, 
vor allem auch die Volleyballtur-
niere und die Volleyballstunden, 
die wir alle zwei Wochen mit 
Herrn Professor Kern am Nach-
mittag haben, sind sehr lustig. 
Was mir nicht so gefällt, ist der 
Nachmittagsunterricht 3-mal in 
der Woche. Ich habe mich fürs 
BORG Birkfeld entschieden, weil 

ich die Matura machen möchte 
und es in der Nähe ist. Danach 
möchte ich direkt in einen Beruf 
einsteigen.“

Naomi Hausbauer,
Mediengruppe BORG Birkfeld

Welche Schule? Die Qual der Wahl!

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at
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Am 23. Jänner veranstaltete 
die Raiffeisenbank Oststeier-
mark Nord ihren Jahresauf-
takt für Raiffeisen Kundinnen 
und Kunden unter dem ganz 
besonderen Motto: „DEIN 
CHAMPION MINDSET für das 
Jahr 2025“. 

Der Abend stand im Zeichen des 
Miteinanders, der Inspiration 
und des Erfolgs. „Ein neues Jahr 
bedeutet neue Chancen, neue 
Herausforderungen und vor al-
lem neue Möglichkeiten. Heute 
möchten wir vor allem den Blick 
nach vorne richten und gemein-
sam mit euch einen starken Start 
ins Jahr 2025 hinlegen!“, so die 
Eröffnungsworte von Katharina 
Dremmel, Privatkundenbetreue-
rin der Raiffeisenbank Oststeier-
mark Nord. 

Gastrednerin war keine geringere 
als Viktoria Schnaderbeck. Die 
ehemalige Profifußballerin hat 
in Top-Clubs wie FC Bayern, 
Arsenal und Tottenham gekickt, 
holte sich mehrere Meistertitel 
und schafft es als Kapitänin des 
Österreichischen Nationalteams 
bei der EM 2022 bis ins Viertel-
finale. 

Damit hat sie gezeigt, was es 
bedeutet, mit Entschlossen-
heit, Teamgeist und einer klaren 
Vision Großes zu erreichen. 
Ihre sportliche Karriere ist be-
eindruckend, doch sie hat sich 
auch abseits des Spielfeldes 
stets weiterentwickelt und als 
Keynote Speakerin, TV-Expertin 
und Unternehmerin etabliert. In 
ihrem inspirierenden und mit-
reißenden Vortrag zum Thema 

„Champion Mindset“ verriet 
Viktoria Schnaderbeck ihre 10 
Schritte zum Erfolg – darunter 
wertvolle Lektionen, die einen 
sowohl im Geschäftsleben als 
auch persönlich weiterbringen 
können: „Erfolg ist eine Reise 
und dazu gehören nicht nur Sie-
ge, sondern auch Rückschläge. 
Speziell diese Momente machen 
den Erfolg letztendlich aus – 
man braucht ein starkes Team, 

mentale Stärke und darf sein 
Ziel nie aus den Augen verlieren. 
Für mich sind Champions nicht 
die Besten, sondern jene, die ihr 
Bestes geben“.

Im Anschluss konnten sich die 
Gäste noch mit Viktoria austau-
schen, Autogramme holen und 
bei kulinarischen Genüssen den 
Abend gemütlich ausklingen 
lassen.

Dein Champion-Mindset für das Jahr 2025: Jahresauftakt 
der Raiffeisenbank Oststeiermark Nord mit Viktoria Schnaderbeck 
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Am 16. Jänner 2025 stand die 
Brandlucken beim Gasthof Un-
terberger ganz im Zeichen des 
Waldes und seiner Bewirtschaf-
tung. Im Rahmen der Agrar-
kreissitzung der Landjugend 
versammelten sich knapp 80 
Mitglieder, um am Abend unter 
dem Thema „Sicherheit bei der 
Forstarbeit“ wertvolle Informa-
tionen zu erhalten.

Dipl.-Ing. Rainer Grubelnik, Si-
cherheitsbeauftragter für Forst-
wirtschaft bei der Sozialversiche-
rung der Selbstständigen (SVS), 
führte mit spannenden Vorträ-
gen durch die Veranstaltung. 
Dabei spannte er den Bogen von 
aktuellen Unfallstatistiken in 
der Land- und Forstwirtschaft 
über Ausbildungsangebote und 
die richtige Rettungskette bei 
Unfällen bis hin zur optimalen 
Arbeitsplatzabsicherung. Beson-
ders betonte er die Bedeutung 
der persönlichen Schutzaus-

rüstung (PSA) und empfahl 
regelmäßige Auffrischungskurse 
in Sachen Arbeitssicherheit, 
um Risiken im Arbeitsalltag zu 
minimieren.

Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer erhielten nicht nur pra-
xisnahe Tipps, sondern konnten 
auch wichtige Fragen rund um 
das Thema Sicherheit klären. 
Die Veranstaltung war ein voller 
Erfolg und bot allen Anwesenden 
wertvolle Impulse für eine siche-
re Arbeit im Wald.

Ein herzlicher Dank geht an 
Herrn Dipl.-Ing. Grubelnik für 
seinen informativen Vortrag und 
an alle, die teilgenommen haben.
„Gut Holz“ und ein unfallfreies 
Jahr 2025 bei der Forstarbeit!

Der Ortsparteitag der ÖVP Ga-
sen im gut gefüllten Saal des 
Landgasthofes Willingshofer 
diente als würdiger Rahmen für 
eine besondere Auszeichnung. 
Der scheidende Ortsparteiob-
mann und ehemalige Vizebür-
germeister Peter Pölzl wurde 
von Bezirksparteiobmann Bgm. 
Christoph Stark mit dem Gol-
denen Ehrenzeichen der Steiri-
schen Volkspartei ausgezeich-

net. Als sein Nachfolger wurde 
einstimmig Vzbgm. Robert Stel-
zer gewählt, ihm zur Seite steht 
als Geschäftsführende Obfrau 
die langjährige Gemeinderätin 
Sofie Haubenwallner. In die 
Gemeinderatswahlen geht das 
Team der Gasner Volkspartei 
noch ein letztes Mal unter Füh-
rung  von Bgm. ÖR Erwin Gru-
ber, der die Gemeinde bereits seit 
mehr als 25 Jahren leitet.

Landjugend: Sicherheit 
bei der Forstarbeit im Fokus

Goldenes Ehrenzeichen der steir. 
Volkspartei  für Peter Pölzl

Weitere Informationen:
 www.borg-birkfeld.at
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Weitere Informationen:  www.gasen.at/wp/erlebnisweg

Die Gemeinde Gasen hat als 
Reaktion auf wiederkehrende 
Hochwasser umfassende Schutz-
maßnahmen umgesetzt und zur 
Bewusstseinsbildung den Erleb-
nisweg „Wasser: Lebensquell & 
Naturgefahr“ geschaffen. Auf 
der 3 km langen Strecke mit 
interaktiven Stationen, darunter 
Österreichs erstes schwebendes 
Wasserkino, werden Hochwas-
serschutz, Klimawandel und Bio-
diversität anschaulich vermittelt. 
Dieses Projekt wurde auch für 
den „Neptun Staatspreis“ in der 
Kategorie WasserREGIONAL 
vom Lebensministerium nomi-
niert. Unter über 700 Einrei-
chungen wählte eine Fachjury 
den Erlebnisweg zum besten 
Projekt in der Steiermark. Im 
Online-Voting geht es nun bis 
17. Februar um den Neptun 
Staatspreis für Wasser. 

Hochwasserschutzprojekt
Die Gemeinde Gasen war von 
2005 – 2018 massiv von wieder-
kehrenden Hochwässern betrof-
fen. Zum Schutz der 100-jährli-
chen Hochwässer wurden schutz-
wasserbauliche Maßnahmen, 
wie Geschiebe- & Betonsperren, 
Krainerwände, Gerinneregulie-

rungen mit Grobsteinen, Han-
groste, Lebendverbauungen 
u.a.m. umgesetzt.

Als Abschluss und Mittel zur 
Bewusstseinsbildung und Kom-
munikation von klimafitten und 
zukunftstauglichen Hochwasser-
schutz-Maßnahmen wurde der 
Erlebnisweg „Wasser: Lebens-
quell & Naturgefahr“ errichtet. 
Somit wurde aus der Katastrophe 
eine Stärke generiert. 

Hochwertiges Infotainment 
Von Schulklassen über Firmen-
ausflüge bis hin zur Expert:innen- 
gruppe – bei „Wasser: Lebens-
quell & Naturgefahr“ erfahren 
alle mehr über die positiven 
Seiten des Themas Wasser, wie 
auch über die von ihm ausge-
henden Naturgefahren. Auf der 
3 Kilometer langen Wegstrecke 
werden an 10 Erlebnisstatio-
nen ökologische, wasser- und 
waldbauliche Maßnahmen ver-
anschaulicht dargestellt.  Dazu 
gehören unter anderem die Um-
setzung & Bewusstseinsbildung 
zu Wechselwirkungen zwischen 
Hochwasserschutz und deren 
Maßnahmen in Bezug auf den 
Klimawandel, naturnaher Wald-

bau sowie die Standortwahl von 
Baumarten, die Erhaltung und 
Etablierung von Strukturvielfalt 
in der Landwirtschaft, Beitrag 
zur Erhaltung der Biodiversität 
und die Sicherung der Trinkwas-
serversorgung. 

Bei einer Gehzeit von ca. 1,5 
Stunden (je nach Aufenthalt bei 
den Stationen) stechen folgende 
Highlights hervor: 
• AQUAPLEXXX – Österreichs
 erstes „schwebendes“ Wasser-
 kino. 
• Staumauern als Schaumauern:
 Zwei große Schutzbauwerke 
 wurden künstlerisch gestaltet. 

• Aquathek – Sammlung von 
 Wässern aus aller Welt 
• Himmelbett im Grünen -
 Waldbaden 
• Blick in die Unterwelt – Ein 
 Einblick in die Geologie von 
 Gasen  
• Wasserspielplatz – Gatschen & 
 Plantschen am Gasenbach 
• u.v.m. 

Der einzigartige und spannende 
Erlebnisweg bietet hochwerti-
ge Informationsangebote und 
interaktive Erlebnisse für alle 
Altersgruppen! 

Erlebnisweg „Wasser: Lebensquell & Naturgefahr“ in Gasen
als Landessieger für den Staatspreis „Neptun“ nominiert!
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Normale Auflage (ca. 14.350 Stk.)

Erweiterte Auflage (ca. 35.300 Stk.)

Die Fachschule Vorau setzt ein 
starkes Zeichen für Nachhal-
tigkeit und Umweltschutz. Seit 
Beginn des Schuljahres arbeitet 
die Schule intensiv daran, das 
renommierte österreichische 
Umweltzeichen zu erhalten. 
Dieses Gütesiegel steht für hohe 
ökologische Standards, nach-
haltiges Wirtschaften und eine 
umweltfreundliche Schulkultur.
Die Fachschule Vorau verfolgt 
seit Jahren ein klares umwelt-
bewusstes Konzept.

Bereits bestehende Maßnahmen 
wie die Mülltrennung, der ver-
antwortungsbewusste Umgang 
mit Ressourcen und Projekte 
zur Förderung der Biodiversi-
tät sind fester Bestandteil des 
Schulalltags. Nun geht die Schule 
einen Schritt weiter und stellt 
sich den strengen Kriterien des 
Umweltzeichens. Das gesamte 
Schulteam engagiert sich für 

dieses ambitionierte Vorhaben. 
Im Unterricht, bei Workshops 
und Projektarbeiten werden 
innovative Ideen gesammelt, um 
den Schulbetrieb noch nachhal-
tiger zu gestalten. Bereits lange 
etabliert ist die Verwendung 
von regionalen, saisonalen und 
biologischen Lebensmitteln, 
aber auch der Ausbau von En-
ergiesparmaßnahmen sowie die 
verstärkte Einbindung von Um-
weltbildung in den Unterricht 
werden gefördert. 

„Unser Ziel ist es, junge Men-
schen für Umwelt- und Klima-
schutz zu sensibilisieren und sie 
zu einem bewussten Umgang mit 
unserer Natur zu motivieren“, 
betont Dir. Karoline Kolb. 

Wo endet gutgemeinte Hilfe 
zur Selbstfindung und Selbst-
darstellung und wo beginnt das 
manipulative Eingreifen?“ In 
der Komödie „The Makeover“ 
aufgeführt von Vienna’s English 
Theater wird in unterhaltsamen 
Szenen auf diese Frage aufmerk-
sam gemacht. 

Im Jänner fand am BORG Birk-
feld eine außergewöhnliche 
Theateraufführung statt. Junge 
Schauspielerinnen und Schau-
spieler begeisterten die Jugendli-
chen mit viel Witz, mitreißender 
Ausstrahlung und Energie in der 
Aula der Schule. Dabei steht die 
Frage im Mittelpunkt, ob äu-
ßerliche Veränderungen auch zu 
einer Veränderung der inneren 
Identität führen können. 

Das Theaterstück regt außerdem 
dazu an, darüber nachzudenken, 
wie viel von unserem Selbst-

wert von äußeren Faktoren wie 
Freundeskreis oder Kleidung 
abhängt. 

Die Aufführung vereinte humor-
volle Elemente mit kritischen 
Thematiken. Die Schülerinnen 
und Schüler waren begeistert 
davon, wie beeindruckend und 
schnell die Schauspielerinnen 
und Schauspieler ihre Rollen 
wechselten und es schafften 
jede so zu verkörpern, als wären 
sie tatsächlich diese Person. Es 
wurde ermöglicht, in eine andere 
Welt einzutauchen, so merkte 
man auch nicht, dass es auf 
Englisch war.

Alina Kerschhofer, 
Romina Fasching,

Mediengruppe BORG Birkfeld

Fachschule Vorau:
auf dem Weg zur Nachhaltigkeit

The Makeover:
Englisches Theater am BORG Birkfeld

Weitere Informationen:
 www.fs-vorau.at

Weitere Informationen:
 www.borg-birkfeld.at
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Fachberatung • Superservice • Superpreise
Unser hauseigener Kundendienst garantiert auch Service nach dem Kauf!

Elektrogroßhandel • Elektro-Installationen • Küchenstudio
Bäderstudio • Ofenstudio • 2000 m 2 Ausstellungs� äche

Öffnungszeiten: MO bis FR: 08 - 12 und 14 - 18 Uhr, SA: 08 - 12 Uhr

13

Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Statt-Preise beziehen sich auf den unverbindlich empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten! HB-Aktionspreise gültig bis 23.02.2025

WASCHMASCHINE WAF 71429
	EEK: A
	7kg Fassungsvermögen
	1.400 U/min 
	15 Programme 
	AquaStop
	Mengenautomatik
	HxBxT: 8540x600x490mm

KÜHLSCHRANK R291PW4
	EEK: F
	94l Nutzinhalt
	Gemüsefach 
	LED-Beleuchtung
	HxBxT: 842x475x448mm

WASCHMASCHINE WWB200WCS
	EEK: A
	8kg Fassungsvermögen
	1.400 U/min
	AquaStop
	Vorbügeln mit Dampf: 
 Spart 50% Zeit und Mühe
	HxBxT: 850x596x636mm

STANDKÜHLSCHRANK 
NRK418EES4
	EEK: E
	255l Nutzinhalt
	NoFrost
	Dynamische Kühlung
	LED-Beleuchtung
	HxBxT: 1979x550x563

WASCHMASCHINE L6FBC40499
	EEK: A
	9kg Fassungsvermögen
	1.400 U/min
	14 Programme
	AquaStop mit Alarm
	Mengenautomatik 
	HxBxT: 847x597x660mm

FLASCHENKÜHLSCHRANK
GKS240-GT-160C
	EEK: C
	237l Nutzinhalt
	Glasfront
	LED-Beleuchtung
	HxBxT: 1400x540x560mm

TROCKNER BM3T3822W
	EEK: A+
	8kg Fassungsvermögen
	15 Programme
	AquaWave-Schontrommel
	Hinweise für Filterreinigen und 
 Wassertank voll
	HxBxT: 846x598x545

GEFRIERSCHRANK FND4625-22
	EEK: D
	200l Nutzinhalt
	NoFrost
	Schnellgefrieren
	Türalarm
	HxBxT: 1455x597x675mm

€ 339,-

€ 139,-

€ 899,-

€ 449,-

AKTION!

€ 379,-

€ 379,-

€ 749,-

statt € 479,-

statt € 309,-

statt € 951,-

statt € 699,-

jetzt in

statt € 799,-

statt € 739,-

statt € 841,-

5 JAHRE

GARANTIE!

*Alle DAN-Preise laut DAN Aktionspreisliste*Alle DAN-Preise laut DAN Aktionspreisliste

MIT EINEM

ROSEL-ANGEBOT

ZUR TRAUMKÜCHE!

 
Vereinbaren Sie noch heute 

einen Planungstermin, um die 

Aktionen im vollen Umfang 

zu nutzen!

EFFIZIENTE HAUSHALTSGERÄTE & STILVOLLE KÜCHEN – FÜR DEIN PERFEKTES ZUHAUSE!

D ru c k fe h l e r,  I r r t ü m e r  u n d  te c h n i s c h e  Än d e ru n g e n  vo r b e h a l te n .  St at t  Pre i s e  b ez i e h e n  s i c h  a u f  d e n  u nve r b i n d l i c h  e m p fo h l e n e n  Ve r k a u f s p re i s  d e r  L i e fe ra nte n !  Ak t i o n s p re i s e  b i s  2 5 . 1 1 . 2 0 1 8

KOMMEN SIE ZU UNS!

-55%
BIS

OHNE

ROSEL -
ANGEBOT
KEINE TRAUM-

KÜCHE!

EIN GUTES GEFÜHLEIN GUTES GEFÜHL
im Technik Center Roselim Technik Center Rosel

REGIONAL ZU KAUFEN!REGIONAL ZU KAUFEN!

*
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VEREIN DER VORAUER WIRTSCHAFT  &  TOURISMUSINFO: 

Bahnhofstraße 80 • A- 8250 Vorau • Tel.: 03337 / 2508 • E-Mail: tourismus@vorau.at • www.vorau.at

Gesunde Region Vorau

ab 11 Uhr: 

ab 16 Uhr: 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt.

Sonntag

07.09.
2025

Erlebe die Bl
ühkraft!Erlebe die Blühkraft!

Start:

13 Uhr

FrühschoppenFrühschoppen

Prämierung des Prämierung des 
schönsten Blumenwagensschönsten Blumenwagens

  

Reise in die Klosterzeit
Führungen Augustiner Chorherrenstift Vorau

Zeiten und Termine für Führungen und 
Spezialführungen unter www.stift-vorau.at

Kontakt Pforte Stift Vorau
Tel: 03337 / 2351 Email: pforte@stift-vorau.at

Gutscheine zum Verschenken sind an der 
Pforte erhältlich!

Gesund(z)URKRAFT

KultURKRAFT

 Geocaching 
Die Saison ist ab 01. April eröffnet!

Ob Profis oder Neulinge – Geocaching ist eine 
moderne Art der Schnitzeljagd, die Jung und 

Junggebliebene begeistert. In Vorau wurden al-
leine über 30 Caches ausgelegt und auch in um-

liegenden Ortschaften sind spannende Touren zu 
finden. Weitere Infos unter:

www.vorau.at/tourismus-freizeit/aktivitaet/geocaching

Tourismusinfo
Verein der Vorauer 
Wirtschaft

Tel: 03337 / 2508
Email: touris-

Öffnungszeiten: MO-DO 8.00-12.30 Uhr
Web: www.vorau.at & www.facebook.
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Wir gratulieren 
Maria und Johann 
Paller aus Piregg 

herzlich zu ihrer 
goldenen Hochzeit.

 
Familie und Partner 
wünschen alles Gute

 für die Zukunft.

HEUTE SCHON GELACHT?

„Mama, die anderen Kinder lästern in der Schule 
über mich. Sie sagen, ich sehe aus wie 

ein Mafioso.“

„OK, ich kümmere mich darum.“

„Danke Mama, aber lass es wie einen
Unfall aussehen!“

Von mysteriösen Krampusge-
schichten bis hin zu nebeligen 
Tagen im Galgenwald von Birk-
feld - schon in seiner Kindheit 
hatte es der österreichische 
Journalist und Schriftsteller 
Robert Preis (53) gerne schaurig. 
Robert Preis’ Kriminalromane 
sind vor allem in der Steiermark 
bekannt, da die Handlung oft in 
Schauplätzen wie Graz spielt. 

Seine Leidenschaft für das Er-
schaffen einer völlig anderen 
Welt im Kopf, beim Lesen und 
Schreiben wollte der Autor den 
Schülerinnen und Schülern des 
Borg Birkfelds am Tag seiner Le-
sung ganz besonders mitgeben. 
Preis’ mitreißender Schreibstil 
lässt so manchem das Blut in 
den Adern gefrieren und am 
Ende waren die Schülerinnen 

und Schüler nicht nur von seinen 
Kriminalromanen beeindruckt, 
sondern konnten auch sonst 
sehr viele Erkenntnisse von der 
Lesung mitnehmen. Denn durch 
seine humorvolle Art entstand 
auch mal die ein oder andere 
Diskussion, etwa warum sich 
Menschen überhaupt gerne mit 
solchen grusligen Horrorge-
schichten befassen. 

Ein heiterer, gruseliger Vormit-
tag, der den Jugendlichen am 
BORG Birkfeld eine willkomme-
ne Abwechslung zum Schulalltag 
bot.

Romina Fasching,
Mediengruppe BORG Birkfeld

Schaurige Atmosphäre 
im BORG Birkfeld

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at Wunderschönes Wetter und gro-

ßes Pistenvergnügen. Die WKO 
lud zum diesjährigen Schulskitag 
ein, nicht nur um den Nach-
wuchssport zu fördern, sondern 
auch um Jugendliche für die 
diesjährige Skisaison zu moti-
iveren. Auch die Schüler:innen 
der 7. und 8. Klasse des BORG 
Birkfeld nahmen daran teil. 

Am 11.12.2024 ging es für die 
insgesamt 50 Schüler:innen und 
die begleitenden Lehrpersonen 
in das wunderschöne Skigebiet 
Hauser Kaibling. Ob Anfänger:in 
oder erfahrener Skifahrer:in 
– jeder und jede hatte die Mög-
lichkeit teilzunehmen. Nach 
einem aufregenden Tag auf den 
Pisten versammelten sich alle 
Schüler:innen zum gemütlichen 
Ausklang in der Berghütte und 

stärkten sich mit Snacks und 
Getränken. Der Skitag war nicht 
nur eine sportliche Heraus-
forderung, sondern auch eine 
wertvolle Gelegenheit, die Klas-
sengemeinschaften zu stärken 
und die wunderschöne Natur zu 
genießen.

Ein großes Dankeschön gilt den 
Schülersprecher:innen Lena Fa-
sching, Carina Scheer und Tobias 
Ochsenhofer, die es ermöglich-
ten, dass auch die Schüler:innen 
des BORG Birkfeld bei diesem 
Skitag dabei sein durften.

Alina Kerschhofer,
BORG Birkfeld Mediengruppe

Go for Ski:
Schulskitag am BORG Birkfeld

Weitere Informationen:
 www.borg-birkfeld.at
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Die 6. Klassen des BORG Birkfeld 
durften dieses Jahr die Stadt 
Kitzbühel erkunden und im dor-
tigen wunderschönen Skigebiet 
die Pisten auf und ab fahren.

Am 19. Jänner fuhren die 
Schüler:innen zeitig am Morgen 
los. Alle waren guter Laune und 
freuten sich auf die kommende 
Woche. Nach einer langen Bus-
fahrt kamen die Schüler:innen 
im Quartier an und erwarte-
ten schon hungrig das leckere 
Abendessen.

Für die Schifahrer:innen und 
Snowboarder:innen ging es am 
nächsten Tag gleich nach dem 
Frühstück los zu einem der 
zahlreichen Skigebiete Kitz-
bühels. Schon in der Gondel 
genossen die Jugendlichen die 
Aussicht auf die eingeschneiten 
Berge und waren beeindruckt 
von der schönen Landschaft. 
Das Wetter passte perfekt für 
einen angenehmen Tag auf der 
Piste. Falls man nicht Schifahren 
wollte, gab es aber natürlich auch 
andere Optionen. Bei der Alter-
nativgruppe stand am ersten Tag 
Eislaufen und ein Ausflug in die 
Stadt auf dem Programm. 

In den nächsten Tagen gab es 
außer dem Schifahren auch 

noch die Möglichkeit zu rodeln, 
den Weltcup-Skifahrern beim 
Training zuzusehen oder eine 
traumhafte Wanderung durch 
den hohen Schnee zu machen. 
Vor allem das Training für die 
Kitzbühel-Bewerbe wird den 
Schüler:innen als Highlight in 
Erinnerung bleiben. Auch die 
schnelle Rodelbahn machte vie-
len Spaß und der Germknödel 
in der Hütte schmeckte ganz 
besonders gut, nachdem man 
so lang draußen in der Kälte 
gewesen war. Das Wetter spielte 
eigentlich immer mit, nur am 
Donnerstag-Nachmittag regnete 
es leider.

Die Schüler:innen sahen in den 
6 Tagen einiges von Kitzbühel, 
machten viel Sport und kehr-
ten anschließend gesund, aber 
müde nach Birkfeld zurück. 
Die Eindrücke und Momente 
der lustigen Woche werden den 
Jugendlichen bestimmt in guter 
Erinnerung bleiben.

Naomi Hausbauer,
Mediengruppe BORG Birkfeld

BORG Birkfeld:
Wintersportwoche in Kitzbühel

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

Im Rahmen des Pfarrgottesdien-
stes, zelebriert von Peter Riegler 
- dem ehemaligen Pfarrer von 
Wenigzell - mit musikalischer 
Gestaltung von den Familienan-
gehörigen, feierten Theresia und 
Johann Maierhofer das seltene 
Fest der diamantenen Hochzeit.
Theresia Maierhofer sorgte sich 
stets um Haus und Familie und 
war im Gastgewerbe tätig. Ihr 
Gatte war als Bediensteter in der 
Gemeinde beschäftigt. 

Neben dem Dienst in der Frei-
willigen Feuerwehr war die Jagd 
als Heger und Pfleger die größte 
Leidenschaft des Jubilars.

Zur diamantenen Hochzeit, die 
im Familienkreis gebührend ge-
feiert wurde, gratulierten neben 
der Gemeinde mit Bürgermeister 
Herbert Berger auch der Senio-
renbund und der Pfarrgemeinde-
rat Wenigzell. Alles Gute!

Diamantene Hochzeit:
60 jahre gemeinsamer Lebensweg!

Theresia und Johann Maierhofer feierten diamantene Hochzeit
mit vielen Gratulanten.
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Im gemütlichen Saal des Ange-
rerhofes fand am Samstag, den 
01. Februar 2025 die ordentliche 
Wehrversammlung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Oberfeistritz 
statt. Neben den zahlreich er-
schienenen Kameraden des Ak-
tivstandes, der Feuerwehrjugend 
und den Senioren begrüßte Kom-
mandant HBI Thomas Griesser 
die Ehrengäste, darunter BFV 
Kommandant-Stellvertreter BR 
Thomas Brandl, Bürgermeister 
DI Hannes Grabner, Gemein-
dekassier Arno Dornhofer, Prä-
sident der Österreichischen 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(ÖLRG) Bundesverband Öster-
reich BRR Dave Koller und den 
Ortstellenleiterstellvertreter des 
Roten Kreuzes Anger, Christoph 
Ebner.

In seinem Bericht betonte HBI 
Griesser die beachtliche Anzahl 
von über 14.000 freiwillig gelei-
steten Stunden im vergangenen 
Jahr. Sowohl bei fordernden 
Einsätzen als auch bei Übungen 
und anderen Hilfeleistungen 
zeigten die Feuerwehrmitglieder 
einmal mehr ihren unermüd-
lichen Einsatzwillen. Beson-
ders dankte Griesser hierbei 
der Gemeinde, vertreten durch 
Bürgermeister Grabner, für die 
verlässliche Unterstützung und 
die partnerschaftliche Zusam-
menarbeit, welche wesentlich 
zum reibungslosen Ablauf der 
Feuerwehrarbeit beiträgt.
Die Berichte der einzelnen Be-
auftragten gestalteten sich kurz-
weilig und informativ. Ein Höhe-
punkt war der Rückblick auf die 
Teilnahme der Bewerbsgruppe 
Oberfeistritz am Bundesfeuer-
wehrleistungsbewerb 2024 in 

Feldkirch, bei dem das Team mit 
soliden Leistungen überzeugen 
konnte. Für diesen Einsatz und 
das Engagement wurde der 
Gruppe von BR Thomas Brandl 
eine Urkunde überreicht – eine 
besondere Anerkennung, die 
die gute Arbeit der Kameraden 
eindrucksvoll unterstreicht.

Im Zuge der Versammlung wur-
den außerdem vier Jungfeuer-
wehrmänner angelobt und offi-
ziell in den Aktivstand überstellt. 
Die Freude über den motivierten 
Nachwuchs war spürbar und 
unterstreicht die Bedeutung 
der Jugend für die Zukunft der 
Feuerwehr.

In kurzen Ansprachen betonten 
die Ehrengäste die Bedeutung 
der geleisteten freiwilligen Stun-
den für das Gemeinwohl und 
dankten den Kameraden für ihre 
Einsatzbereitschaft. Bürgermei-
ster Grabner und Gemeindekas-
sier Dornhofer versicherten da-
bei ihre fortwährende Unterstüt-
zung. Auch vonseiten des Roten 
Kreuzes und der ÖLRG wurde 
das gute Zusammenwirken mit 
der Feuerwehr hervorgehoben.
Zum Abschluss der Versamm-
lung drückte HBI Griesser noch-
mals allen Anwesenden seinen 
Dank aus und leitete zum gemüt-
lichen Teil des Abends über. Bei 
angeregten Gesprächen klang die 
Versammlung in freundschaftli-
cher Atmosphäre aus – mit der 
Gewissheit, dass die Freiwillige 
Feuerwehr Oberfeistritz auch im 
kommenden Jahr gut gerüstet 
für alle Aufgaben sein wird.

Am 22. Jänner 2025 luden Orts-
parteiobmann Dominik Grabner 
und Bürgermeisterin Bernadette 
Schönbacher zu einem außer-
ordentlichen Ortsparteitag der 
ÖVP Miesenbach. In Anwesen-
heit von LAbg. Bgm. Silvia Ka-
relly wurden die Kandidatinnen 
und Kandidaten der ÖVP-Liste 
vorgestellt, OPO Grabner durfte 
sich über einen einstimmigen 
Beschluss freuen. BGMin Schön-
bacher, die als Spitzenkandidatin 

antreten wird, bedankte sich für 
die breite Unterstützung, die ihr 
zuteil wird. In ihrem Statement 
bezog sie zu aktuellen Gemein-
dethemen Stellung und gab 
einen Ausblick über künftige 
Pläne und Vorhaben. 

Mit einem guten Imbiss und 
anregenden Gesprächen fand 
der Abend einen gemütlichen 
Ausklang.

Wehrversammlung
der FF Oberfeistritz 2025

Ortsparteitag der ÖVP Miesenbach

Weitere Informationen:
 www.ff-oberfeistritz.at

LAbg. Bgm. Silvia Karelly, OPO Dominik Grabner und 
Bgm. Bernadette Schönbacher
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
ANGER (Baierdorf, Naintsch, Oberfeistritz)
15.02. und 16.02. Theater der Landjugend, Kultursaal
22.02. Kinderfasching & Faschingsgaudi in der BMX Halle, 15.00 Uhr
22.02. Wrestlingveranstaltung UKWA Austria: „Anger Management“
01.03. Betty O - Nicht zu kaberetten, Kultursaal Anger, 19.30 Uhr
02.03. 45. Ledigenball beim Bauernhofer auf der Brandluck´n
08.03. Frühjahrskonzert der BK Rabenwald, Kultursaal, 19.30 Uhr
29.03. da Blechhauf‘n - Premiere, Kultursaal Anger, 18.00 Uhr
29.03. Sänger- und Musikantentreffen, Bratl Wirtin, 19.30 Uhr 

BIRKFELD (Gschaid, Haslau, Koglhof Waisenegg)
13.02. sowie 14. und 15.02. Musical BORG, Roseggerhalle, 19.30 Uhr
16.02. Schitour ÖAV Birkfeld
27.02. Foastpfingsta – Erdäpfelwurstessen, Gh. Herda, 11.00 Uhr
27.02. bis 02.03. Schitourentage „Rauris/Salzburg“, ÖAV Birkfeld
28.02. Ortsteil – Preisschnapsen der: ÖVP Birkfeld
03.03. Rosenmontag-Party, Edlseer-Alm Birkfeld, 19.00 Uhr
06.03. Frühlingswanderung ÖAV Birkfeld
06.03. „Meine Gesundheit ist mir wichtig!“, Edlseer-Alm, 19.00 Uhr
07.03. Vorlesen für Kinder, Öffentliche Bibliothek, 16.00 Uhr
08.03. Kinderklettern, ÖAV Birkfeld
08.03. Lukas Meißl & Band - „Great Austrian Songbook“, 
 Roseggerhalle - Goldener Saal, 19.00 Uhr
12.03. Lesung mit Claudia Rossbacher, Schlagers, 19.00 Uhr
14.03. Finale – Preisschnapsen, ÖVP Birkfeld
16.03. Schitour, ÖAV Birkfeld
03.04. Wanderung „Rabendorf-Grünbründl“, ÖAV Birkfeld
04.04. Vorlesen für Kinder, Öffentliche Bibliothek, 16.00 Uhr
04.04. Preisschnapsen TC Koglhof, 18.00 Uhr

FISCHBACH
15.02. Hoamatball des ÖKB Fischbach, Teufelsteinsaal, 21.00 Uhr
23.02. Kindermaskenball (Kinderfreunde), Teufelsteinsaal, 13.00 Uhr
28.02. bis 09.03. Trad. Heringsschmaus im Gh. zum Forsthaus
28.02. Maskiertes Knödeleisschießen, Sportanlage Falkenstein
01.03. Frühstücksbuffet im Cafe Haider
04.03. Faschingskehraus mit Kesselwurstschmaus, Teufelsteinsaal
14.03. sowie 21.03. und 28.03. Backhendltag im Gh. Fischbacherhof
15.03. Damenpreisschnapsen im Gasthof Mosbacher, 14.00 Uhr
15.03. Kuppelcup, Feuerwehrhaus Falkenstein, anschl. Bunker Party
21.03. Theater: „Götter allein zuhause“, Teufelsteinsaal, 18.00 Uhr
 Weiters: 22.03. 19.30 Uhr, 28.03. 18.00 Uhr, 29.03. 19.30 Uhr
23.03. bis 21.04. Osterhasendorf Fischbach mit Riesenosterei etc.
04.04. Pizzatag beim Gh. Kirchenwirt
04.04. Steirisch Tanzkurs f. Anfänger:innen, Teufelsteinsaal, 19.00 Uhr

GASEN
22.02. Gasner Maskenball, Freizeitv. FlyGwy, Kultursaal, 20.00 Uhr
01.03.  Seniorenfasching 
12.03. Gemeindeinformationsveranstaltung - Steuertipps 
30.03.  Buchvorstellung „Pfarrer Grahsl - Im Schatten des Krieges“
04.04. und 05.04. Frühjahrskonzert MV Gasen, Kultursaal, 19.30 Uhr
06.04. „Stolperstein“-Segnung in Gedenken an Pfarrer Grahsl (+1945)

KRIEGLACH
15.02. „Steirer san ma söwa do“, VAZ, 19.00 Uhr
25.02. Film- & Fotoshow Jakobsweg, V. und A. Jeitler, VAZ, 19.30 Uhr
27.02. Lieder und Spaß zum Faschingsende, Pfarrsaal, 19.00 Uhr
01.03. Bauernball der Bauernschaft Krieglach, VAZ, 20.30 Uhr
02.03. Kindermaskenball der Kinderfreunde, VAZ, 14.00 Uhr
04.03. Faschingsparty für Groß und Klein, VAZ, 10.00 Uhr
07.03. und 08.03. Trophäenschau Bezirksjagdamt Mürzzuschlag, VAZ 
08.03. 10. Nachthallenfußballturnier im Sportzentrum, 17.00 Uhr
15.03. Konzert: „Innsbrucker Böhmische“, VAZ, 19.00 Uhr
22.03. Mürztaler Meisterschaften Geräteturnen, VAZ, 18.00 Uhr
26.03. Jugenblasorchester der MS Krieglach, VAZ, 18.00 Uhr
29.03. Frühjahrskonzert 150 Jahre MK Krieglach, VAZ, 19.00 Uhr

PÖLLAU (Rabenwald, Saifen-Boden, Schönegg, Sonnhofen)
14.02.  Preisschnapsen im Café Zeit, Bergwald 461, 19.00 Uhr
15.02. „Alt genug“ Polit-Talk für Jugendliche, Schloss, 16.00 Uhr
15.02.  „Über mutige Frauen“, Refektorium Schloss Pöllau, 17.00 Uhr
23.02. Live-Kräuterdestillation, 12er Haus Pöllau, 10.00 Uhr
01.03. Kinderfasching, VAZ Rabenwald, 13.58 Uhr
01.03. Kräutertreff-Knospenwanderung, JUFA Hotel, 14.00 Uhr
04.03. Fasching: „Piraten im Pöllauer Tal“, Hauptplatz, 10.00 Uhr
29.03. Schlosskonzert: „Old School Bastards“, 19.30 Uhr
29.03.  „Hirschbirnen-Theater“, Rabenwaldhalle, 19.00 Uhr
 Weiters: 30.03. 16.00 Uhr, 05.04. 19.00 Uhr, 06.04. 16.00 Uhr
04.04. Kräutertreff-Kräuterstammtisch, Gh. Hubmann, 19.00 Uhr
04.04. Kabarett „Heiße Liebe“, Schloss Pöllau, 19.30 Uhr

MIESENBACH
15.02. Maskenball UFC Miesenbach, Gh. Weber, 20.00 Uhr
02.03. Kinderfasching, Musikverein, 14.00 Uhr
04.03. Strawanzerstandl der ÖVP am Faschingsdienstag, Dorfplatz
04.03. Seniorenkränzchen im Gh. Wetzelberger, 14.00 Uhr

RATTEN
15.02. Kabarett mit den Comedy Hirten beim FZZ, 19.30 Uhr
22.02. Maskenball mit DJ im Foyer FZZ, SV Ratten, 20.00 Uhr
28.02. Sauschädltanzm Gh. Albert, Bauernbund, 20.30 Uhr
02.03. Kindermaskenball im FZZ, Kinderfreunde, 14.00 Uhr
04.03. Faschingsparty mit Verkleidung beim 2Punkt0, 14.00 Uhr
14.03. bis 16.03. Kegeltunier aller Generationen, 2Punkt0, 14.00 Uhr
22.03. Frühjahrskonzert des MV Ratten, FZZ, 19.30 Uhr
04.04. Osterbazar der Lebenshilfe Ratten,  08.00 Uhr
04.04. „Runter vom Sofa - Wanderung“, Alte Post, 08.00 Uhr

RETTENEGG
19.02. Workshop „Digitale Seniorenbildung“, FF-Haus, 09.00 Uhr
19.02. Workshop „Digitale Amtswege“, FF-Haus, 13.00 Uhr
22.02. Kindermaskenball des Elternvereines, Dorfstadl, 14.00 Uhr
25.02. Workshop „Safer Internet Elternabend“, FF-Haus, 19.00 Uhr
01.03. Feuerwehrball, Musik: „Die Aufzeiger“, Gh. Simml, 20.30 Uhr
03.03. Lumpenparty im Cafe Woods, 19.00 Uhr
04.03. Maskeneisschießen der SU Feistritzwald, 14.00 Uhr
06.03. Workshop „KI kennenlernen“, FF-Haus, 09.00 Uhr
15.03. Tag der offenen Tür, Forellenzucht Kroisleitner, 13.00 Uhr

SANKT JAKOB im Walde
15.02. Vereinsmeisterschaften Ski, Familienschiberg
21.02. Faschingsparty im Tanzlokal Karibik
22.02. Biathlon Geschicklichkeitsbewerb für Kinder, Jogllandloipe
04.03. Faschingsdienstag im Tanzlokal Karibik, 11.00 Uhr
07.03. und 08.03. Dorfmeisterschaften ESV, Stocksporthalle
23.03. Suppensonntag der Pfarre, Pfarrkirche, 10.00 Uhr

STANZ im Mürztal
14.02. und 15.02. Bezirksmeisterschaft Stocksport, Malburgteich
19.02. Wanderkino im Gemeindesaal, 17.30 Uhr
22.02. Gewerbepokal, Malburgteich
25.02. bis 08.03. Stocksport-WM, Blochplatz/Kulturhalle 
15.03. und 16.03. 2-Tages-Jugendturnier, SVS, Halle Stanz
19.03. Wanderkino im Gemeindesaal, 19.30 Uhr
05.04. Passionssingen Singkreis, Ulrichskirche, 19.00 Uhr

STRALLEGG
15.02. Ortsschitag und Pacherer Schitag, Almblick Schilifte, 10.00 Uhr
21.02. bis 23.02. Trophäenschau Jagschutzverein, Gh. Mosbacher
22.02. und 23.02. Steirische Kinderrennen, Almblick Schilifte
23.02. Kindermaskenfest Elternverein, Mittelschule, 13.00 Uhr
24.02. Bäuerinnenfrühstück im Gh. Mosbacher
27.02. Foastpfingsta Ripperl-Beißen, Eishütte
01.03. Maskenball UFC Strallegg, Gh. Mosbacher, 20.00 Uhr
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
STRALLEGG (Fortsetzung)
02.03. Fußwallfahrt nach Miesenbach, 08.00 Uhr
04.03. Faschingsausklang mit Musik, Jausenstation Posch
29.03. Cup-Schi-Abschlussveranstaltung, Turnsaal Mittelschule
05.04. und 06.04. Kaffee- und Kuchengenuss im Gh. Almblick

VORAU (Puchegg, Riegersberg, Schachen, Vornholz)
02.03. Kinderfasching, Gh. Reithofer, Gh. Schützenhöfer, 13.00 Uhr
04.03. Vorauer Noarrnkastl am Griesplatz, 13.13 Uhr
15.03. Frühjahrskonzert MMK Vorau, MZS der MS Vorau, 19.30 Uhr
16.03. Frühjahrskonzert MMK Vorau, MZS der MS Vorau, 19.30 Uhr

WALDBACH-MÖNICHWALD
15.02. Eisschießen SVH Waldbach
15.03. Frühjahrskonzert der BK Waldbach, Turnsaal MS, 19.30 Uhr

WENIGZELL
14.02. „Happy Valentine‘s Day“, Jogllandhotel Prettenhofer
21.02. Sternzeichenmenü „Wassermann“, Jogllandhotel Prettenhofer
01.03. Joglland-Cuprennen, Schneeland Wenigzell
01.03. Kinderfasching, 14.00 Uhr
01.03. bis 04.03. Faschingsstand am Dorfplatz, Wenigzeller Plattla
03.03. Eltern-Kind-Treffen im BGZ, 09.00 Uhr
04.03. Faschingsdienstag Ripperlessen, Eishütte, 15.00 Uhr
07.03. bis 09.03. Fischspezialitäten im Jogllandhotel Prettenhofer
08.03. und 09.03. Knödelessen „Warm-Up“, BratlAlm
14.03. bis 16.03. Fischspezialitäten im Jogllandhotel Prettenhofer
14.03 Sternzeichenmenü „Fisch“, Jogllandhotel Prettenhofer
14.03. bis 30.03. Knödelwochen auf der BratlAlm (Mo., Di. Ruhetag)
16.03. Suppensonntag im BGZ, nach der Hl. Messe
17.03. Patrizi-Kirtag in Wenigzell
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Haufenweise Plastikverpackun-
gen und Abfall sind gang und 
gäbe in Amerika sowie in vielen 
anderen Ländern und Städten 
der Welt. Im Gegensatz dazu ist 
Finnland ein sehr sauberes Land. 
Doch wie sieht die Lage bei uns 
in Österreich aus?

In der Liste der saubersten Städ-
te in Europa belegt Österreich 
mit zwei Städten Plätze in den 
Top 10! Mit Salzburg belegen wir 
den achten Platz und Wien ist 
sogar auf Platz fünf. Das liegt vor 
allem an der exzellenten Qualität 
unseres Trinkwassers und an den 
vielen Grünflächen. Als umwelt-
bewusstestes Land der Welt gilt 
derzeit die Schweiz. Das liegt 
daran, dass das Land ein Vor-
reiter beim Thema Recycling ist. 
Außerdem beträgt CO2-Ausstoss 
dort jährlich „nur“ rund 40 Mil-
lionen Tonnen, das entspricht 
0,1% oder einem Tausendstel des 
weltweiten menschengemachten 
CO2. Die USA im Gegensatz dazu 
stoßen etwa 5 Milliarden Tonnen 

und Indien 2,5 Milliarden pro 
Jahr aus. 

Ab diesem Jahr gibt es in Öster-
reich ein neues Pfandsystem. 
Dies ist ein weiterer kleiner 
Schritt in die richtige Richtung. 
Gut für die Umwelt ist es, weil 
durch das Pfand wird weniger 
Müll auf Straßen liegen gelassen, 
da man Geld zurückbekommt, 
wenn man die Flaschen und 
Dosen zurückgibt. Natürlich ist 
auch der Mehrwegeffekt groß, da 
die Dosen und andere Behältnis-
se recycelt werden. In Deutsch-
land gibt es dieses System bereits 
seit 2003. Die Länder können 
sich also gegenseitig inspirieren.

Das bedeutet, wir brauchen 
verschiedenste Maßnahmen, 
um beispielsweise zu hohen Pla-
stikverbrauch einzuschränken, 
daher muss auch der Zusammen-
halt der Länder gefördert werden 
und vor allem große Länder 
sollten ihre Einstellung in Sachen 
Müllproduktion überdenken!

Lia Gschiel, 
Mediengruppe BORG Birkfeld

Das traditionelle Frühlingskon-
zert des Musikverein Birkfeld 
findet in diesem Jahr wie ge-
wohnt am Palmsamstag, dem 
12. April, um 19 Uhr in der 
Peter-Rosegger-Halle statt. Kar-
ten sind im Vorverkauf bei allen 

MusikerInnen des Musikvereins 
oder direkt an der Abendkasse 
erhältlich.

HAND IN HAND FÜR
UNSERE UMWELT

Jugend am Wort

Künstliche Intelligenz: Die 
Technologie der Zukunft

KI ist inzwischen auf der gan-
zen Welt zu finden und aus 
dem Leben und der Zukunft 
nicht mehr wegzudenken. 
Denn egal ob in der Wissen-
schaft, Industrie oder im In-
ternet: Künstliche Intelligenz 
begegnet uns täglich und 
überall.

Diese Technologie bringt viele 
Vorteile, aber natürlich auch 
Nachteile mit sich. Beispiels-
weise in der Wissenschaft 
konnten in den letzten Jahren 
durch künstliche Intelligenz 
viele Vorschritte erzielt wer-
den. KI kann Probleme näm-
lich schnell lösen und Aufga-
ben effizient erledigen und ist 
deswegen eine sehr praktische 
Hilfe für Forscher:innen. Auch 
in der Medizin wird künstliche 
Intelligenz zum Beispiel im 
CT-Scan oder zur Entwicklung 
neuer Medikamente genutzt.

Dennoch bringen diese Pro-
gramme, trotz ihrer hilfrei-
chen Arbeit, viele Probleme 
mit sich und sind wahrschein-
lich nicht so harmlos, wie man 
es sich vorstellen möchte. KI 
kann, wie schon erwähnt, 
Aufgaben, die für Menschen 
schwer zu erledigen sind, pro-
blemlos ausführen. Dadurch 
verändert sich die Arbeitswelt 
extrem. Arbeiter:innen wer-
den immer öfter durch die 
neue Technologie ersetzt und 
einige Menschen verlieren 
deshalb ihre Arbeitsplätze. 
Beispielsweise der Kunden-
kontakt findet bei vielen Un-
ternehmen berits jetzt schon 
beinahe ausschließlich virtuell 

durch „Chatbots“ statt. Das 
ist einerseits nützlich, da die 
Chatbots rund um die Uhr zur 
Hilfe stehen und in jeder Spra-
che behilflich sein können. 
Aber andererseits sind die 
Bots schnell mit komplexeren 
Fragen überfordert und liefern 
dann möglicherweise falsche 
Antworten. 

Außerdem bietet künstliche 
Intelligenz ein großes Risiko 
im Bereich des Datenschutzes. 
Wenn wir KI nutzen, ist es 
möglich,  dass das Programm  
persönliche Daten, wie zum 
Beispiel Adressen, Kontakte 
oder Anmeldedaten für diver-
se Apps speichert. Wie diese 
Daten später weiterverwendet 
werden, ist oft fraglich.

Außerdem ist KI keine wirk-
lich nachhaltige Technologie. 
KI benötigt nämlich riesige 
Rechenzentrenten, die viel 
Energie brauchen, um Daten 
zu verarbeiten. Das ist für 
den Kampf gegen den Klima-
wandel leider nicht besonders 
förderlich.

Künstliche Intelligenz bietet 
viele verschiedene Möglich-
keiten, erleichtert den Alltag, 
aber bringt auch Herausforde-
rungen und Risiken mit sich. 
Es ist eine Technologie, mit 
der verantwortungsbewusst 
und vorsichtig umgegangen 
werden muss, damit es ein 
Vorteil für die Menschheit ist 
und ihr nicht schadet.

Naomi Hausbauer, 
Mediengruppe BORG Birkfeld

Die Welt versinkt 
im Müll

Foto © Adobe Stock

Foto © Adobe Stock

Frühjahrskonzert des MV Birkfeld

Weitere Informationen:
 www.blasmusik-verband.at
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Im Rahmen der Gemeindever-
sammlung am 19. Jänner wur-
de der wirtschaftsfreundlichen 
Gemeinde Gasen von Vertre-
tern der Wirtschaftskammer 
Weiz die Auszeichnung „Golde-
ner Boden“ verliehen.

Die Entwicklung eines Wirt-
schaftsstandortes wird von einer 
Vielzahl an Faktoren beeinflusst. 
Die Initiative „Goldener Boden“ 
betont daher gemeinsame In-
teressen von Gemeinden und 
Unternehmen, vor allem im Be-
reich nachhaltiger Wirtschafts-
freundlichkeit und soll einen 
Wissenstransfer zwischen den 
Gemeinden ermöglichen.

In der Gemeinde Gasen zeigt sich 
dies in einer besonders guten und 
vielfältigen Unternehmerstruk-
tur. Die jahrzehntelange enge 
Zusammenarbeit zwischen der 
Gemeinde und den Betrieben 
funktioniert bestens. Insbeson-
dere bietet die Gemeinde bei 
bau- und gewerbebehördlichen 
Verfahren schon im Vorfeld Bera-
tungen an und ermöglicht somit 
eine rasche Bescheiderstellung.  
Dies auch bei schwierigen raum-
ordnungsrechtlichen Fragen 

oder Auskünften im Rahmen 
des Gefahrenzonenplanes. Das 
Netzwerk zur Bezirkshaupt-
mannschaft Weiz, Baubezirkslei-
tung, Wirtschaftskammer bzw. 
der Almenland Wirtschaft, der 
Regionalentwicklung Oststeier-
mark, sowie dem Tourismus im 
Naturpark Almenland bzw. der 
Erlebnisregion Oststeiermark 
sind für die Betriebe ein enor-
mer Vorteil und nur dadurch ist 
eine stete Weiterentwicklung 
möglich.

Ein großes Aushängeschild un-
serer Betriebe ist die vorbildliche 
Lehrlingsausbildung. Zahlreiche 
Landes- sowie Staatsmeister und 
auch erfolgreiche Teilnehmer bei 
den Euro- und World-Skills wur-
den in Gasen ausgebildet. Der 
Grundstein dafür wird bereits 
in den lokalen Bildungseinrich-
tungen gelegt. Weiters werden 
Schülern im Rahmen der „Expe-
dition Gasen“ heimische Betriebe 
im Detail vorgestellt.  
Besonders wichtig für Betriebe 
ist natürlich eine funktionieren-
de Infrastruktur, die von Seiten 
der Gemeinde bestmöglich zur 
Verfügung gestellt wird. 

Als besonderes Vorzeigeprojekt 
ist hier der Glasfaserausbau zu 
erwähnen. Seit bereits 4 Jahren 
sind der gesamte Ort Gasen 
und damit viele Unternehmen 
an das ultraschnelle Internet 
angebunden. 

Im Jahr 2024 wurde ein weiterer 
großer Ausbauschritt zu entle-
genen Bauernhöfen und Wirt-
schaftsbetrieben abgeschlossen. 
Der Vollausbau im gesamten 
Gemeindegebiet soll in den näch-
sten Jahren erfolgen.

Umso mehr freut man sich im 
gesamten Team der Naturpark-
gemeinde über die Auszeichnung 
„Goldener Boden“, die von Re-
gionalstellenobmann Stellver-
treterin Ing. Manuela Kuterer 
und Regionalstellenleiter Mag. 
Andreas Schlemmer persönlich 
überreicht wurde. 

Gemeinde Gasen ist „Goldener Boden“

Weitere Informationen:
 www.gasen.at

Vzbgm. Robert Stelzer, Ing. Manuela Kuterer, Bgm. ÖR Erwin 
Gruber, Mag. Andreas Schlemmerer, GK Florian Ritter

0676 / 430 19 20
holz@macht-schneeflock.at
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Die Schüler:innen vom Wahl-
pflichtfach Unternehmerführer-
schein der 8. Klassen tauschten 
für einen Tag die Schulbank mit 
den Supermarktregalen beim 
Unimarkt in Anger. Dort durf-
ten sie Praxisluft schnuppern 
und bei der jährlichen Inventur 
mithelfen.

Die Kombination aus Theorie 
und Praxis macht das Lernen 
besonders einfach. So konnten 
die Schüler:innen ihr bereits 
erworbenes Wissen zu Doppelter 
Buchführung, Jahresabschluss, 

Bilanz und Co beim Praxistag 
festigen und zusätzlich Einblik-
ke in die Arbeitswelt erlangen. 
Neben akribisch genauer Arbeit 
blieb auch der Spaß nicht auf der 
Strecke. Für die Schüler:innen 
war es ein besonderes Erlebnis 
mit vielen neuen Erfahrungen.

Mag. Monika Derler,
BORG Birkfeld

Am 3. Feber 2025 wurde zum 
275. Mal seit dem Schuljahr 
1998/99 eine Ausstellung vom 
Verein „Lila Winkel“ in einer 
Schule im Bezirk Weiz aufgebaut. 
Bis zum 14. Februar ist die 
Doppelausstellung „Ernst Rei-
ter - er überlebte 1600 Tage im 
KZ-Flossenbürg“ und „Gerhard 

Steinacher - schießen kann ich 
nicht“ in der HLW in Weiz zu 
sehen. Die Ausstellung bereitet 
die Schülerinnen und Schüler 
der HLW und der HAK für das 
Zeitzeugengespräch mit Judith 
Ribic vor, das nach den Seme-
sterferien in diesen Schulen 
stattfinden wird. 

BORG Birkfeld:
Live dabei bei der Inventur

Doppelausstellung in Weizer Schulen 
gegen das Vergessen

Weitere Informationen:
www.borg-birkfeld.at

04.02.202504.02.2025    Markt HartmannsdorfMarkt Hartmannsdorf
     Dorfhof, Hauptstraße 25
	 	 	 	 	 16:00	-	19:30	Uhr

10.02.202510.02.2025    Puch bei WeizPuch bei Weiz
	 	 	 	 	 Mittelschule,	Puch	103
	 	 	 	 	 15:00	-	19:00	Uhr

13.02.202513.02.2025    St. Margarethen an der RaabSt. Margarethen an der Raab    
	 	 	 	 	 KWB	Energiesysteme	GmbH,	Forsthaus,	Industriestraße	235
	 	 	 	 	 16:00	-	19:00	Uhr

13.02.202513.02.2025    WeizWeiz    
	 	 	 	 	 Rotkreuz-Bezirksstelle,	Franz-Pichler-Straße	79
	 	 	 	 	 14:00	-	20:00	Uhr

17.02.202517.02.2025    FeistritztalFeistritztal    
	 	 	 	 	 Freiwillige	Feuerwehr	Hirnsdorf,	Hirnsdorf	233
	 	 	 	 	 15:00	-	19:00	Uhr

19.02.202519.02.2025    GleisdorfGleisdorf    
     Forum Kloster, Rathausplatz 5
	 	 	 	 	 10:00	-	13:00	&	14:00	-	19:00	Uhr

23.02.202523.02.2025    PassailPassail    
     Pfarrsaal, Kirchengasse 1
	 	 	 	 	 08:00	-	12:00	Uhr

25.02.202525.02.2025    StralleggStrallegg    
	 	 	 	 	 Mittelschule,	Strallegg	175
	 	 	 	 	 16:00	-	19:00	Uhr

BLUTSPENDETERMINE

Blutspendedienst | 0800 190 190 | www.roteskreuz.at/steiermark

IM BEZIRK WEIZ

HUBSTAPLERKURS
IM TECHNIK CENTER 

ROSEL BIRKFELD
Freitag 07.03.2025  14:15 – 19:00 (Theorie) 
Samstag 08.03.2025  08:00 – 16:00 (Theorie/Praxis) 
Freitag 14.03.2025 14:15 – 20:00 (Theorie/Praxis) 
Samstag 15.03.2025  08:00 – 16:00 (Theorie/Praxis) 

anschließend Prüfung 

Kosten  € 279,- exkl. MWST 

Anmeldungen bitte unter Tel. 03174/4448 
Fr. Hausleitner (vormittags) oder per E-Mail: 

buchhaltung@rosel.at
Der Kurs findet ab 16 Personen statt. 
 Keine Stornogebühr bis 25.02.2025  

50% Stornogebühr, 26.02. bis 05.03.2025 
100% Stornogebühr ab 06.03.2025
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Sei kein faules Ei!

Weiz
03172/2243
www.korossy.at

Besser fahren lernen.

Gleisdorf
03112/2559
www.kiskilas.at

korossy
fahrschulen

&kiskilas

Thorsten Greszer@Adobe Stock

Jetzt zum Osterkurs anmelden 
und  Führerschein machen. 
11.04. bis 19.04.2025

Die Schülerligamannschaft der 
BHAK/BHAS Hartberg sorgte 
bei der steiermarkweiten Ober-
stufen-Hallenfußballmeister-
schaft für Furore und sicherte 
sich einen fantastischen 3. Platz 
unter 15 teilnehmenden Teams.
Das Turnier begann vielverspre-
chend: In der Vorrunde zeigte die 
Mannschaft von Beginn an ihre 
Stärke und belegte souverän den 
1. Platz in der Gruppenphase. 
Mit diesem Erfolg zog das Team 
in die Zwischenrunde ein und 
setzte dort seine beeindrucken-
de Serie fort, die schließlich bis 
ins Halbfinale führte.

Dort wartete das Sportgymnasi-
um Hartberg, das sich in einem 
packenden und ausgegliche-
nen Match knapp durchsetzen 
konnte. Doch die Spieler der 
BHAK/BHAS Hartberg ließen 
sich davon nicht entmutigen: 
Im Spiel um Platz drei zeigten 

sie noch einmal ihre Klasse und 
gewannen souverän gegen die 
BHAK Liezen.

„Unsere neu formierte Schü-
lerliga-Mannschaft konnte von 
Anfang an überzeugen und im 
Verlaufe des Turniers konnte sie 
auch spielerische Glanzpunkte 
setzen. Es war schön zu sehen, 
mit wie viel Leidenschaft und 
Einsatz die Schüler ihre Schule 
vertraten,“ lobte Prof. Arrigo 
Kurz sein Team.

Die BHAK/BHAS Hartberg ist 
sehr stolz auf die erbrachten 
Leistungen und gratuliert dem 
gesamten Team. Ein großer 
Dank gilt auch der Volksbank 
Hartberg für das Sponsoring der 
neuen Schülerliga-Dressen. 

BHAK/BHAS Hartberg beeindruckt mit 
3. Platz bei Oberstufenmeisterschaft

Weitere Informationen:
www.bhak-hartberg.eu

www.bhak-hartberg.at
office@bhak-hartberg.at

Tel.: 05 0248 060

ANMELDUNGANMELDUNG
FÜR DAS SCHULJAHR 2025/26 AB SOFORT

Individuelle Einzelberatung jederzeit möglich!

Musikverein Gasen
seit 1898

2-TAGES-MUSIKFEST
30. / 31. Mai 2025 • Festzelt Mitterbach / Sportplatz

ZVR 051634748 • Obm. Mathias Willingshofer • obmann@mvgasen.at • www.mvgasen.at

FR., 30. MAI 2025
Großes Musiker-
FUSSBALL-
TURNIER

Almenland Arena Gasen
Live-Musik:
Böhmische der
TK Puchberg (NÖ)

Blasmusik
Steiermark
Musikverein
Gasen 

SA. , 31. MAI 2025
Bezirks-

MUSIKERTREFFEN
mit Marschmusikwertung

Live-Musik:
Die Steirisch Böhmische
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Fachberatung • Superservice • Superpreise
Unser hauseigener Kundendienst garantiert auch Service nach dem Kauf!

Elektrogroßhandel • Elektro-Installationen • Küchenstudio
Bäderstudio • Ofenstudio • 2000 m 2 Ausstellungs� äche

Öffnungszeiten: MO bis FR: 08 - 12 und 14 - 18 Uhr, SA: 08 - 12 Uhr
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Druckfehler, Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten. Statt-Preise beziehen sich auf den unverbindlich empfohlenen Verkaufspreis der Lieferanten! HB-Aktionspreise gültig bis 23.02.2025

HANDMIXER M420CW
	Leistung: 450 W
	Zubehör spülmaschinenfest
	Turbotaste
	Ergonomischer Griff
	inkl. Quirl und Knethacken

EINZELSTÜCKE 
SERIE CAPRI
	Fleischtopf 20cm  1802-324
	Fleischtopf 24cm  1803-324
	Stielkasserolle 16cm  1811-324
	Milchtopf 14cm  1812-324

KAFFEEMASCHINE EA81R870
	Leistung: 1.450 W
	15bar Pumpendruck
	Einstellbares Kegelmahlwerk
	1,8l Wassertank
	Getränkeauslauf verstellbar
	Reinigungsprogramm

SMART-TV 65VCE223
	Diagonale: 65“/ 165cm
	LCD-Panel, UHD 4K
	3xHDMI 2.1, 1xDVB, 2xUSB, 1xCI+
	Bluetooth
	USB-Recorder
	Maße (HxBxT): 90,5x144,8x8,6 cm

KÜCHENMASCHINE KVC3150
	Leistung: 1.000 W
	4,6l Schüssel
	Planetarisches Rührsystem
	abnehmbare Teile 
 spülmaschinengeeignet
	inkl. Mixglas und
 Multizerkleinerer

GESCHIRRSET MURANO S
	9-teilig
	für alle Herdarten
	Edelstahl

ALLESSCHNEIDER 
MASTER M20
	Leistung: 170 Watt
	Profi Edelstahlmesser Ø 17cm
	Schnittstärke bis 20mm
	Moment-und Dauerschaltung
	Kindersicherung

SMART-TV TB-55W63AE7
	Diagnonale: 55“/140cm
	LCD-Panel
	3xHDMI 2.1, 1xDVB, 2xUSB, 1xCI+
	Bildschirmübertragung
	Wi-Fi, Bluetooth
	HxBxT: 71,1 x 123,3 x 6,6 cm

HAARFÖN 542.06 SCHWARZ
	Leistung 1.600 W
	3 Temperaturstufen
	Kaltstufe 
	Spiralkabel 
	inkl. 1 Aufsatz

BESTECKSET 2490-313
	30tlg. Besteckset bestehend 
 aus je 6 Teilen:
 Tafelgabel, -messer, -löffel, 
 Kaffeelöffel, Kuchengabel
	Spülmaschinenfest

AKKU-STAUBSAUGER
VCP 4130
	Betriebsdauer: 45min
	Fassungsvermögen:
 500ml
	Frontlicht
	Ladekontrolle
	inkl. Fugendüse
 und Staubbürste

FESTBRENNSTOFFHERD
COOK 75
	Nennwärmeleistung: 6,5 kW
	Rauchrohr: Ø 120 cm
	Maße (HxBxT): 85x75x60 cm

BÜGELEISEN SV 8027
	Leistung: 2.800 W
	6.5bar Dampfdruck
	1,8l Wassertank
	Smart-Temp-Technologie: keine
	Einstellung der Temperatur 

BRATPFANNE 0045-006 GRÜN
	Einfache Reinigung
	Geeignet für alle Herdarten 
 sowie Backofen
	Hitzebeständig bis 450°C 
	Schnitt- und kratzfest
	Bakterienhemmend, aromaneutral
	Maße: 29x18 cm

STAUBSAUGER 
C1 CLASSIC MANGOROT
	Leistung: 800 W
	Motorfilter + Abluftfilter
	Aktionsradius 9m
	Fassungsvermögen 4,5l
	inkl. Umschaltbare Bodendüse, 
 Polsterdüse, Fugendüse, Saugpinsel

ZUSATZHERD 
HA 75.5A ANTHRAZIT 
	Leistung: 7,5 kW
	Rauchanschluss: rechts, Links, oben
	24 Stunden Dauerbetrieb 
	Backrohr mit Temperaturanzeige 
	Maße (HxBxT): 85x75x60 cm

€ 24,90

-50%

€ 239,-

€ 549,-

€ 299,-

€ 89,-

€ 279,-

AKTION

€ 29,90

€ 59,90

€ 89,90

€ 1.199,-

€ 149,90

€ 29,90

€ 169,-

€ 1.499,-

statt € 49,-

JETZT IN AKTION

statt € 689,99

statt € 649,-

statt € 660,-

statt € 269,-

statt € 419,90

jetzt in

statt € 79,90

statt € 95,-

statt € 149,-

statt € 1.445,-

statt € 299,99

statt € 62,30

statt €179,99

statt € 1.856,-

ALLES FÜR DEIN ZUHAUSE – VON KLEINGERÄTEN UND GESCHIRR BIS ZU BRAUNWARE UND FESTBRENNSTOFFHERDEN!
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40
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